
Gebäude- und Heizungsoptimierung mit der Energie für Botnang eG 

 

Im Zusammenhang mit der Wärmewende und der damit verbundenen Modernisierung vieler Ge-
bäude stehen Gebäudeeigentümer und Wohnungseigentümergemeinschaften (WEGen) vor der 
Aufgabe, sich einen klaren und aktuellen Überblick über den Zustand ihrer Immobilie, insbeson-
dere der vorhandenen Heizungsanlagen und deren Eignung für künftige Heizlösungen zu ver-
schaffen.  

Anlässe können sein: 

• steigende Energiepreise und unsichere Energieversorgung 

• eine unvorhergesehene Heizungshavarie 

• der geplante Austausch einer alten Heizung 

• der Anschluss an ein Wärmenetz 

• die (energetische) Sanierung von Gebäuden oder 

• eine freiwillige oder nach §60a Gebäudeenergiegesetz für Mehrfamilienhäuser mit mehr 
als 6 Wohnungen vorgeschriebene Betriebsprüfung der Heizanlage.  

 

Je nach Ausgangssituation und Zielsetzung bedarf es einer strukturierten Vorgehensweise, um 
das Gebäude als Ganzes oder nur einzelne Gebäudeteile zu optimieren. 

Wir als Energie-Genossenschaft unterstützen Sie mit Rat und Tat bei dieser komplexen Aufgabe 
und nennen auch gleich unsere Preise, die sich zzgl. Mehrwertsteuer verstehen. Unsere 
Dienstleistungen bieten wir den Genossen der Energie für Botnang eG bevorzugt an (siehe un-
ten). Und folgendermaßen läuft das ab: 
 

1. Kontakt  

Nach oder bei der Kontaktaufnahme klären wir in einem Erstgespräch oder schriftlich über un-
ser Datenblatt Anliegen und Ziel Ihres Vorhabens und informieren Sie über die weitere Vorge-
hensweise. Gut ist, wenn Sie dazu folgende Informationen bereithalten: 
 

• Wichtige Gebäudedaten wie Baujahr, Bauart, Wohnflächen, Anzahl der Wohneinheiten 
• (Sanierungs-) Zustand sowohl des Gebäudes als auch der Heizanlagen 
• Vorhandene Angebote oder Konzepte  
• Bereits durchgeführte Maßnahmen  

 
Dauer: ca. 30 min, kostenfrei 
 
Ergebnis:  
Sie wissen, wie wir Sie unterstützen können, welche Unterlagen über Gebäude und technische 
Anlagen erforderlich sind, welches die nächsten Schritte sind und mit welchen Kosten Sie an-
fangs rechnen müssen. 
Wir erfassen Ihre Daten als Grundlage für die weiteren Schritte. 



2a. Bestandsaufnahme 

Wir klären gemeinsam, welche Unterlagen wie Heizkostenabrechnungen, Grundrisse, Hei-
zungs- und Stringpläne zum Gebäude vorliegen bzw. beschafft oder erstellt werden müssen. 
Dazu untersuchen wir die Gebäudehülle (inkl. Fenster und Türen), die Heizung, die eingestellten 
Werte, die Heizverteilung und -leitungen und stichprobenartig die vorhandenen Heizkörper und 
Heizflächen. So erhalten wir einen möglichst umfassenden Überblick zur Aufgabe und der Ist-
Situation in Ihrem Gebäude oder Ihrer Liegenschaft. 

Ein- oder Zwei-Familienhaus 

Dauer vor Ort: 2-3 Std.     Preis: 780 € 

Mehrfamilienhaus mit 3-10 Wohneinheiten  

Dauer vor Ort: 3-6 Std     Preis: 1.350 € 

Mehrfamilienhaus mit 11-50 Wohneinheiten 

Dauer vor Ort: 6-8 Std     Preis: 1.850 €  

Mehrfamilienhaus mit mehr als 50 Wohneinheiten 

Dauer vor Ort: ca. 8 Std    Preis: 2.000 €  

 
Ergebnis: 
Sie erhalten einen Bericht und eine Umsetzungsempfehlung und wissen, wie Sie weiter vorge-
hen, um Ihr Ziel zu erreichen. In jedem Fall erhalten Sie eine Liste von Sofortmaßnahmen, die 
unmittelbar zu Einsparungen führen und mit geringem Aufwand verbunden sind. 
 

2b. Individueller Sanierungsfahrplan (iSFP)  

Diesen empfehlen wir bei Gebäuden mit einem erkennbaren baulich-energetischen Sanierungs-
und Modernisierungsbedarf. Diese Leistung wird von erfahrenen und zertifizierten Energiebera-
tern durchgeführt und in der Regel vom BAFA bezuschusst.  

Der iSFP ist Voraussetzung für die Förderung baulicher Sanierungsmaßnahmen (Dach-, Fassa-
dendämmung, Fenstertausch) nicht aber für einen Heizungstausch. 

Ein- oder Zweifamilienhaus    Preis: 1.800 - 2.000 € 
BAFA-Zuschuss bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen 650 € 

Mehrfamilienhaus mit 3 Wohneinheiten  Preis: 2.200 € 
Jede weitere Wohneinheit    zzgl.   250 €   
BAFA-Zuschuss bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen 850 € 
 

Ergebnis:  
Der individuelle Sanierungsfahrplan (iSFP) liefert Ihnen einen schrittweisen aufgegliederten Vor-
schlag, welche Sanierungsmaßnahmen durchgeführt werden können und sollten, was sie in 
etwa kosten, mit welchen Zuschüssen gerechnet werden kann und welchen Effekt die Maßnah-
men für die Energiebilanz und die Betriebskosten des Gebäudes haben. 

 



3. Heizlastberechnung nach DIN 12831 ("raumweise Heizlast") 

Alle Räume, Fenster und Heizkörper im Gebäude werden – soweit keine aussagekräftigen Bau-
pläne und Grundrisse vorliegen - vermessen und klassifiziert. Bei dieser Gelegenheit stellt sich 
in der Regel auch heraus, ob die vorhandenen Heizkörper und die dazu gehörenden Ventile für 
einen modernen energie- und kostensparenden Niedrigtemperaturbetrieb geeignet sind. Bei 
größeren Gebäuden mit ähnlichen Wohnungszuschnitten und -ausstattungen müssen nicht alle 
Räume aufgesucht werden. 

Ein- und Zweifamilienhaus    Preis: 300 € 

Mehrfamilienhaus je Wohneinheit   Preis: 120 - 150 € 

Ist ein Gebäude-Datensatz mit allen Raummaßen vorhanden, wie er z.B. im Rahmen eines iSFP 
erzeugt wird? Falls nicht, ist die Erfassung/Aufnahme dieser umfangreichen Daten erforderlich.  

Erstellung Datensatz Ein- und Zweifamilienhaus Preis: 500 € 

Mehrfamilienhaus      Preis: individuelles Angebot 

 

Ergebnis: 
Sie kennen jetzt den Wärmebedarf der Gebäudehülle und der einzelnen Räume und haben die 
Voraussetzung für die genaue Auslegung der Heizung und aller Komponenten geschaffen. Dar-
über hinaus erfüllen Sie die Fördervoraussetzung für eine Heizungsmodernisierung. Die Heiz-
lastberechnung ist Grundlage für ein Heizungsangebot, liefert Kostensicherheit und alle erfor-
derlichen Informationen für den hydraulischen Abgleich. 

 

4. Hydraulischer Abgleich und Einstellung der Volumenströme 

Auf Basis einer Heizlastberechnung (Voraussetzung!) werden beim hydraulischen Abgleich die 
Wassermengen im Heizsystem so eingestellt, dass alle Räume bedarfsgerecht mit Wärme ver-
sorgt werden. Dies erfolgt durch Voreinstellungen an den Heizkörperventilen, den Pumpen und 
der Heizungsregelung. Manchmal müssen dafür Ventile getauscht oder Thermostatkörper er-
neuert werden. Bei größeren Gebäuden werden zudem die Einstellwerte für die verschiedenen 
Heizungsstränge berechnet. Insgesamt ist das eine komplexe Aufgabe, die mit Hilfe von CAD-
Datenmodellen und sog. digitalen Gebäudezwillingen von unseren Spezialisten gelöst wird. 

Berechnung und praktische Durchführung des hydraulischen Abgleichs inkl. Einstellung der 
Heizungsventile, Strangregulierventile, Heizungsregelung und Heizungspumpe(n) 
 

je Heizkörper      Preis: 50 €   (Mindestauftragswert 300 €) 
 

Nicht enthalten sind der eventuell erforderliche Austausch der Heizkörperventile oder deren 
Einsätze, Heizungspumpen oder anderer Heizungskomponente. 

Ergebnis:  
Die Heizung ist hydraulisch einreguliert. Alle technischen Maßnahmen für einen möglichst spar-
samen Betrieb der vorhandenen Heizungsanlage sind ausgeschöpft. Die Anforderungen des Ge-
bäude-Energiegesetzes (GEG) und die Fördervoraussetzungen sind erfüllt. 

Erfahrungsgemäß können dadurch bis zu 20 % der Heizkosten eingespart werden. 



5. Handlungsempfehlungen 

Wir bzw. die von uns beauftragten Experten geben Ihnen im Rahmen eines Gesprächs oder bei 
WEGen im Rahmen einer Präsentation auf einer WEG-Versammlung eine Empfehlung zum wei-
teren Vorgehen in Sachen Heizung. Dabei kommen die verschiedenen Optionen und deren je-
weilige Wirtschaftlichkeit zum Ausdruck. 

       Preis: nach Aufwand 

6. Vorteile für Genossenschaftsmitglieder 

Die Leistungen der Energie für Botnang eG stehen grundsätzlich allen Wohnungs- und Gebäude-
eigentümern zur Verfügung. Mitglieder der Genossenschaft erhalten jedoch einen Rabatt von 
20% auf die genannten Preise.  

Die Mitgliedschaft von Wohnungseigentümergemeinschaften ist in der Beitragsordnung der Ge-
nossenschaft geregelt. Demnach richtet sich die Anzahl der für eine Mitgliedschaft mindestens 
zu erwerbenden Genossenschaftsanteile nach der Anzahl der Wohneinheiten: 

Größe            Mindestanzahl Anteile 

1 - 2 Wohneinheiten   1 

3 – 4 Wohneinheiten   2 

5 – 8 Wohneinheiten   3 

9 – 15 Wohneinheiten   4 

16 – 25 Wohneinheiten   5 

26 – 40 Wohneinheiten   6 

41 – 60 Wohneinheiten   8 

über 60 Wohneinheiten  10 

Es können jeweils auch mehr Genossenschaftsanteile erworben werden.  

Einzelne Wohnungseigentümer können auch unabhängig davon Mitglied der Genossenschaft 
werden, investieren, ihre Stimmrechte nutzen und ggfls. von den Ausschüttungen profitieren. 

 

7. Kontakt 

Energie für Botnang eG 
Robert-Stolz-Weg 3 
70195 Stuttgart, Germany 
Mob. +49 1520 9854194 
 
hallo@energie-fuer-botnang.de  
https://energie-fuer-botnang.de 
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